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Die Vinzenzgemeinschaft St. Georg Istanbul ist
Teil der internationalen Vereinigung der Vinzenz-
gemeinschaften (Société de St. Vincent de Paul),
einer weltweiten christlichen Organisation von
Laien, die sich in ihrem jeweiligen Lebensumfeld
um Hilfe für notleidende Menschen bemühen. 

Die Vinzenzgemeinschaften gehen auf eine Initia-
tive des später selig gesprochenen französischen
Gelehrten Frédéric Ozanam (1813-1853) zurück.
Bereits als Student an der Sorbonne erkannte er die

Notwendigkeit organisierter Hilfe für die rasant
ansteigende Zahl von vor allem durch die indus-
trielle Revolution in Not geratenen Menschen.
Durch seine Begegnung mit der später ebenfalls
selig gesprochenen Schwester Rosalie Rendu
(1786-1856), Oberin der Barmherzigen Schwes-
tern in Paris, erfuhr er vom heiligen Vinzenz von
Paul (1581-1660), der sein Leben dem Dienst an
Armen, Kranken und anderen Außenseitern der
Gesellschaft (z.B. Strafgefangenen, Geisteskran-
ken, Waisen) gewidmet hatte. 

Vinzenz von Paul war der Gründer der Congrega-
tio Missionis (CM), eines heute weltweiten Män-
nerordens. In vielen Ländern, so auch in Österreich
wird er nach dem Namen des zweiten Mutterhauses
der Gemeinschaft, des heute nicht mehr existieren-
den Klosters St. Lazare in Paris, als Orden der
Lazaristen bezeichnet. Gemeinsam mit der heili-
gen Luise von Marillac (1591-1660) gründete
Vinzenz von Paul auch den Orden der Barm-

herzigen Schwestern. Ab 1617 baute er sogenann-
te Caritasvereine auf (Confréries/Associations de
Charité), in denen sich weltliche Frauen ehren-
amtlich für Hilfebedürftige einsetzten, und über-
gab 1628 eine leitende Funktion an Luise von
Marillac. In den Turbulenzen der französischen
Revolution sind diese ersten Caritasvereine er-
loschen. Frédéric Ozanam nahm sie sich zum Vor-
bild und gründete Anfang der 1830er Jahre ge-
meinsam mit gleichgesinnten Studenten von Laien
getragene Hilfsgruppen, die er nach seinem spiri-
tuellen Wegweiser Conférences de St. Vincent de
Paul (Vinzenzgemeinschaften) nannte.

Dachorganisation der internationalen Vinzenzge-
meinschaften ist der Generalrat in Paris. Auf na-
tionaler und regionaler Ebene werden sie vom je-
weiligen Hauptrat bzw. Zentralrat vertreten. Die
Aktivitäten der einzelnen Vinzenzgemeinschaften
erfolgen ehrenamtlich und werden durch Spenden
finanziert. 

Die Vinzenzgemeinschaft St. Georg Istanbul
wurde 1991 anlässlich der Flüchtlingswelle des
zweiten Golfkriegs von Lehrer/inne/n des österrei-
chischen St. Georgs-Kollegs, Mitgliedern der St.
Georgs-Gemeinde und Barmherzigen Schwestern
der Schule und des St. Georgs-Krankenhauses
gegründet. Maßgeblich beteiligt waren der da-
malige Seelsorger der St. Georgs-Gemeinde und
frühere Direktor des St. Georgs-Kollegs Hofrat
Ernest Raidl CM (1917-1997), der damalige Prä-
sident des Zentralrats der steirischen Vinzenzge-
meinschaften (ab 1995 Präsident des Hauptrates
der österreichischen VG) Dr. Alois Fauland
(1927-2017) sowie der Pfarrer von St. Vinzenz
Graz und Gründer zahlreicher vinzentinischer So-
zialeinrichtungen in Österreich, Wolfgang Pucher
CM (geb.1939), der von 1969-73 als Seelsorger
der Gemeinde und Internatsleiter der Schule in
St. Georg tätig war. Die Vinzenzgemeinschaft St.
Georg ist ein in Österreich eingetragener Verein
und Mitglied der Vinzenzgemeinschaften der
Steiermark.

Im Gegensatz zu den meisten Vinzenzgemein-
schaften haben die Vinzenzgemeinschaften der

Vinzenzgemeinschaft in Österreich St. Georg Istanbul
Vinzenz von Paul – Frédéric Ozanam – Leopold von Lilienthal 

Sr. Rosalie RenduFrédéric Ozanam



Steiermark einen finanziellen Rückhalt, der auf
das Vermächtnis von Leopold Krametz Freiherr
von Lilienthal (1811-1889) zurückgeht. Da seine
Frau jung starb und die beiden keine Kinder hat-
ten, spendete er bereits zu Lebzeiten großzügig für
kirchliche und wohltätige Zwecke. Ein besonderes
Anliegen waren ihm die seit 1870 in Graz gegrün-
deten Vinzenzgemeinschaften. In seinem Testa-
ment setzte er deshalb den damaligen Diözesanrat
der Vinzenzgemeinschaften Steiermark, den heuti-
gen Zentralrat der Vinzenzgemeinschaften der
Steiermark als Haupterben seines beträchtlichen
Vermögens (inklusive Immobilien- und Grundbe-
sitz) ein. Dank sorgfältiger und umsichtiger Ver-
waltung dieses Erbes durch den Zentralrat seit 130
Jahren können damit auch heute noch die Hilfs-
aktivitäten der steirischen Vinzenzgemeinschaften
für notleidende Menschen in Österreich und im
Ausland unterstützt werden. Die Zuwendungen
seitens des Zentralrats erfolgen regelmäßig in
Form von Jahresspenden (zurzeit maximal 2.500
EUR pro Vinzenzgemeinschaft). Für außerordent-
liche Hilfsaktivitäten aufgrund besonderer Notsi-
tuationen werden gegebenenfalls auch größere Be-
träge zur Verfügung gestellt.

Die Vinzenzgemeinschaft St. Georg Istanbul ist
zurzeit in Zusammenarbeit mit dem österreichi-
schen St. Georgs-Krankenhaus und einem ökume-
nischen Hilfswerk in Istanbul in der Betreuung von
Flüchtlingen und Migrant/inn/en sowie auch orts-
ansässigen Hilfebedürftigen tätig. 

Grundlage unserer finanziellen Mittel sind die
Jahresspende des Zentralrats (2.500 EUR für
2019) und monatliche Spendenaufträge von

Lehrer/innen des St. Georgs-Kollegs (zurzeit mo-
natlich 1.695 TL). Dazu kommen gelegentlich
Einzelspenden von Privatpersonen und Firmen.
Das österreichische Kulturforum in Istanbul fi-
nanziert seit Herbst 2013 jährlich ein Konzert bei
freiem Eintritt im Theatersaal des St. Georgs-Kol-
legs, bei dem freiwillige Spenden für die Hilfsakti-
vitäten unserer Vinzenzgemeinschaft gesammelt
werden. Zusätzlich versuchen wir, unser Budget
durch diverse Aktionen aufzustocken. Seit eini-
gen Jahren bieten wir eigene Weihnachts- und
Osterkarten, kleine Geschenkschachteln (zwei
Schlüsselanhänger mit Fisch und blauer Augen-
perle + Beipacktext über die jeweilige Symbolik
im Christentum bzw. Islam) sowie Kühlschrank-
magneten (handbemalte Muschelschalen aus der
türkischen Schwarzmeerregion) an. Die Herstel-
lungs- bzw. Beschaffungskosten werden privat
getragen und gehen nicht zulasten der Vereins-
kasse. Seit zwei Jahren führen wir vor Weihnach-
ten im Lehrerkollegium eine zweckgewidmete
Spendenaktion (Lebensmittelgutscheine für
Flüchtlinge) durch.

Neben finanzieller Hilfe, die wir in bescheidenem
Maß zu leisten vermögen, ist es uns ein Anliegen,
hilfebedürftige Menschen durch persönliche Kon-
takte auch in anderen Bereichen zu unterstützen.

Nicht zuletzt möchten wir allen Spenderinnen und
Spendern für ihr Vertrauen in unsere Hilfsakti-
vitäten danken. Und falls Sie, sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser, in Istanbul wohnen, laden wir
Sie herzlich zur Mitarbeit in unserer Vinzenzge-
meinschaft ein. 

Waltraud Perfler
Obfrau der VG St. Georg Istanbul

Kontakt: 
Vinzenzgemeinschaft in Österreich St. Georg Istanbul
Kart Çınar Sok. 2, TR-34420 Karaköy-Istanbul  
Tel. +90-212-313 49 70 / E-Mail: vg@sg.org.tr 
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Leopold Krametz
Freiherr 
von Lilienthal

Ölbild
Maler unbekannt,
im Besitz der 
VG Eggenberg

Sonntag, 6. Oktober 2019, 10.00 Uhr
in der St. Georgs-Kirche

Fest des heiligen Vinzenz von Paul
Mit uns feiert der Apostolische Nuntius der Türkei,

Erzbischof Paul Fitzpatrick Russell

Musikalische Gestaltung: St. Georgs-Chor


